
 

  

 

 

  

BERICHT 2017 UND  

PLANUNG 2018 

GESCHÄFTSJAHR 2017 

Beraten in der Sitzung des Vorstandes vom 08.01.2018 



INHALTSVERZEICHNIS 

INHALT 

 

 

 

 

 

Einleitung                                          S. 1 

 

Das Jahr 2017                                    S. 2 - 5 

 

Aussichten                                                                                                                            S. 5 

 

Einnahmen und Ausgaben                                                                                                S. 6 

 

Wirtschaftsplanung und Förderplan 2018 in Einnahme und Ausgaben                  S. 7 

 

Beschlussfassung des Vorstandes                                                                                    S. 8 

 

Anlagen: 

Journal/ EA Rechnung/Kassenbericht  

 

Vorgelegt vom Vorstand der Stiftung, verantwortlich Klaus Ruppert 



BERICHT 2017 

Seite 1 

Einleitung 

 

Der Bericht des Vorstandes gilt entsprechend § 12 der Satzung als Jahresabrechnung. 

Er stellt die Tätigkeit der STIFTUNG zur Erfüllung des Satzungszweckes im Überblick 

dar.   

Der Bericht dient zur Vorlage an den Stiftungsrat, damit dieser entsprechend § 9 der 

Satzung diesen prüfen und dann beschließen kann. 

Eine „echte Buchhaltung“ liegt wieder vor („ra–micro“ Kanzlei Buchhaltung). 

Die Erfassung der Einnahmen und Ausgaben erfolgte damit entsprechend der 

geltenden Buchhaltungsregeln. 

  

➢ Der Wirtschaftsplan für 2018 in Einnahmen und Ausgaben und der Förderplan 2018  

sind dargestellt, ebenso die Finanztabelle 2017, die eine Übersicht über die 

Finanzstände und die Einnahmen und Ausgaben gewährt. 

➢ Eine Einnahmen-Ausgaben-Rechnung nebst Journal ergänzt durch einen 

Kassenbericht sind in Anlage beigefügt. 

 

Meiner Mitarbeiterin Jessica Schäfer sei wieder gedankt für die Mitwirkung in der 

Verwaltung und der Buchhaltung der Stiftung.  
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DAS JAHR 2017 
 

1. Die Tätigkeit der Stiftung in 2017 war geprägt von der Umsetzung des Projektes 

„Amerikanische Spuren in Bad Nauheim“, der weiteren Einwerbung der dafür 

benötigten Mittel,  der Verteilung des  Bandes 1, der Vorbereitung des Bandes 2  und 

dessen Drucklegung. Schließlich erfolgte die öffentliche Präsentation des Bandes 2 

mit regionaler aber auch internationaler Presseberichterstattung über den 

„Empfang“ für die Enkel-Tochter des Generals Patton, Frau Hellen Patton, durch 

Herrn Bürgermeister Kreß.  

2. Die Stiftung als Träger des Projektes agierte hier wieder in enger Zusammenarbeit 

mit der Stadtarchivarin Brigitte Faatz Bad Nauheim, die für Text und Bilder 

verantwortlich zeichnete.  

3. Unser ehemaliger Präsident Armin Häfner war erheblich in die redaktionelle Arbeit 

eingebunden und warb wieder erhebliche Spenden für dieses Projekt ein. Er war 

zudem Organisator und Koordinator für den „Empfang“ und die Betreuung der 

amerikanischen Gäste.   

 

4. Die Fortsetzung des Projektes PPF erfolgte nur noch in geringem Umfang durch die 

Gruppe „Verdichter“ mit einzelnen Veranstaltungen, die sich thematisch mit dem 

Zusammenleben der Kulturen in Bad Nauheim befassten. 
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5. Daneben wurden Veranstaltungen unterstützt und dafür auch wieder an Bad 

Nauheimer Vereine und Personen Zuschüsse gewährt, so : 

➢ Der Internationale Club e.V. mit einer Veranstaltung zu Indien 

➢ Der „Waldpark Skiwiese e.V.“ 

➢ Der Förderverein der Musikschule e.V. 

➢ Der Förderverein für Jugendkultur und Jugendarbeit e.V. 

➢ Der Kunstverein e.V. 

➢ Die Ernst-Ludwig-Schule erhielt im Rahmen der Schülerförderung jeweils 30 

Hefte  „Amerikanische  Spuren in Bad Nauheim“ Bd. 1 und Bd. 2      

➢ Für die Betreuungsstation zur „Igelpflege“ und für den Verein „Erna Ente e.V.“ 

wurden Mittel zum Tierschutz ausgegeben.  

 

6. Jugendförderung: Bewusst wurde auch der verstärkte Kontakt zur Jugendarbeit in 

Bad Nauheim gesucht, dies auch mit einer kleinen gemeinsamen Veranstaltung, zu 

der auch Vertreter des Beirates begrüßt werden konnten.   

 

7. Preis der Bürgerstiftung: Im Oktober wurde in einem gut besuchten und sehr 

gelungenem kleinen Festakt wieder der Preis für Bürgerengagement vergeben, an 

das „Freiwilligenzentrum aktiv für Bad Nauheim e.V.“. Der Verein erhielt eine 

Zuwendung in Höhe von 300 €. 
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8. Projekt Babygruß: Seit Oktober 2017 gibt es einen neuen "Babygruß". 

Anstelle des bisherigen Babygrußgeschenkes vergeben wir jetzt jedes Quartal 

Gutscheine an drei Eltern neugeborener Bad Nauheimer Kinder. 

Voraussetzung für den Gutscheingewinn ist die Teilnahme an unserer Lotterie. 

Jedes Quartal werden von den Rücksendungen der Teilnahmebestätigungen drei 

Glückslose aus der Lostrommel gezogen. Die Gewinner erhalten je einen Gutschein 

à 50 Euro, den sie im Kaufhaus Weyrauch für den Erwerb von Kinderkleidung 

Kinderspielzeug einlösen können. 

 

9. Neue Stifter: Vier neue Stifter konnten in diesem Jahr gewonnen werden. 

 

10. Spenden und Zinsen: Die Stiftung hat in diesem Jahr ihre Einnahmen fast 

ausschließlich aus Spenden bezogen, den zahlreichen Spendern sei Dank dafür 

gesagt. Besonders erwähnenswert ist an dieser Stelle wieder eine höhere 

Einzelspende aus Anlass eines Geburtstages. Auch die Spende des Eissportvereins 

aus den Mitteln des Weihnachtssingens verdient an dieser Stelle Erwähnung, soll sie 

doch zu einer dauerhaften Einrichtung werden.  Auch aus diesem Grunde wird die 

Stifterversammlung 2018 im „VIP Raum“ des Eisstadions stattfinden und die 

Festrede sich mit der Bedeutung des Eissportes für Bad Nauheim befassen. 
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11. Darstellung/Werbung der Stiftung: Die Aktivitäten der Stiftung 2017 werden wieder 

im „Stifterbrief 2017“, der allen Stiftern mit der Einladung zur Stifterversammlung 

zugeht, dargestellt. Darauf darf dann zusätzlich verwiesen werden.  

Die Internetseite stellt zudem alle Aktivitäten der Stiftung in 2017 in Bild und Text 

umfänglich dar.    

 

12. Personalien: Frau Petra Ihm Fahle hat ihre Vorstandstätigkeit niedergelegt.   

 

AUSSICHTEN 2018 
 

Die Stiftung wird sich in 2018 im Vorstand verändern, da Herr Marco Frank beruflich 

Bad Nauheim verlässt. Sein Nachfolger, Herr Sebastian Heger, wurde dem Rat zur 

Benennung als neues Vorstandsmitglied vorgeschlagen.  

Eine personelle Erweiterung durch weitere Vorstandsmitglieder wäre zudem 

wünschenswert.  

Mit der Fertigstellung und Drucklegung des 3. Bandes „Amerikanische Spuren in Bad 

Nauheim“, der Vergabe des Bürgerpreises und der weiteren Durchführung unserer 

geänderten Projekte ist ein Teil der Schwerpunkte bereits wieder gesetzt.  

Erstmals ist ein „Benefiz-Golfturnier“ in Planung.  Sollte die Umsetzung gelingen und 

ein Ertrag erwirtschaftet werden, könnte dies sicherlich wiederholt stattfinden.   

Auf Anregung - auch aus dem Beirat - ist das Projekte „Bürgerplatz“ nochmals 

aufgegriffen worden. Die ersten Gespräche sind geführt und werden fortgesetzt. 

Die „Schülerförderung“ werden wir in geänderter Form an die Grundschulen tragen  

Förderungen und Unterstützungen sind entsprechend dem Förderplan wieder 

angedacht.  
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Beschluss des Vorstandes: 
 

Der Vorstand der Stiftung hat in seiner Sitzung vom 8.01.2018 den Förderplan und 

den Wirtschaftsplan 2018 sowie die Einnahmen und Ausgaben 2017 beraten und 

beschlossen. 

    

Der Stifterrat hat dies in der Sitzung vom  12.02.2018  gebilligt.  

          Information 

Bürgerstiftung EIN HERZ FÜR BAD NAUHEIM 

Frankfurter Str. 28, 61231 Bad Nauheim 

Tel.: 06032/934522  

Mail: stiftung@bad-nauheim.de  

 

  

 

 


